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Zur Tageskeschichte
Der Graf von Chambord und Carl X

Man räth dem Grafen von Chambord das anoiou
als überwundenen Standpunkt auf sich beruhen zu

lassen und an die StaatSverhältnisse vom Jahre 18 4 bis
W Jahre 1830 anzuknüpfen Unbestimmt läßt man es
ibir bei dieser Aufforderung welchen der zwei Fürsten der
Siestauration der Graf von Chambord zum Vorbild nehmen
soll den der die Verfassung gab oder den der sie brach
lÄS letzte Wort welches die Bourbonen in Frankreich ge
sprochen haken sind die Juliordonnanzen vom Jahre 1830
Daß diese Ordonnanzen nicht mehr und nicht weniger be
dielen als die Abschaffung der Verfassung ist eine von
Freund und Feind gleichmäßig anerkannte Thatsachs Die
Bevölkerung von Paris antwortete von Paris antwortete
is diesen Staatsstreich mir einer Revolution Zerschlug

die legitime Dynastie die Verfassung so zerschlug zur Ant
wort der Straßenaufstand die Dynastie Wenn Alles
W in Frankreich seit den Julitagen von 1830 geschah
Usurpation war so steht der zukünftige Heinrich V unmit
itlbar vor den Juliordonnanzen seines Großvaters und er
mß seine Entscheidung treffen zwischen Carl X und der
Revolution die ihn stürzte

Das Anknüpfen an die sogenannte Erklärung von St
Hm und an die Charte von 1814 ist daher keineswegs

t Fortsetzung der RegierungSform der Restauration sie
Mi vielmehr der Rückzug aus einer unhallbar gewordenen
Won Wir haben nun nicht den geringsten Zweifel
daM daß der Graf von Chambord durch das Zusammen
Mi aller Einflüsse welche die Gesammtanschauung des
Maschen bilden zu einem Gefühl der innigsten Solidarität
mit Earl V gelangt ist Er hat von Jugend auf gelernt
daß em entsetzlicher Frevel seinen Großvater vom Throne
stürzte daß dieser in Vollführung des verdienstvollen Wer
ks dn Bändigung der Hydra der Rkvolution und Frei
zeisterei unterlag aber nur unterlag weil er nicht hartnäckig
zmug seinen Feinden widerstand und ihnen allzu viel Scho
nung erzeigt hatte Die Jesuiten waren die Erzieher des
Grasen von Chambord wie sie die Rathgeber Carls X
vareu und sie werden wohl kaum als ihre eigenen Ankläger
bei ihrem Zögling aufgetreten sein Der Zug des Herzens
wird daher Heinrich V immer mehr aus Carl X als auf
kdwig XVIII zurückführen

Der Eingang der Charte vom Jahre 1814 hat einen
I mWidm ketzerischen Beigeschmack Louis Veuillot würde

sich nie dabei beruhigen wenn Worte wie die fo geüden
an der Spitze der französischen Verfassung stehen blieben
Wir haben so heißt eS dort nach dem Beispiel der Könige
unserer Vorfahren die Wirkungen der stets wachsenden
Fortschritte des Lichte anerkennen müssen Licht Fortschritt

Worte an und für sich schon anstößig für eine Partei
dn jede Entfernung von den Anschauungen des Mittelalter
ein Verbrechen dünkt

Vetter aber erkennt dieser Verfassungseingang die
em Verhältnisse welche diese fortschreitende Erleuchtung

i die Gesellschaft gebracht hat an und setzt sich dadurch in
tim direkten Widerspruch mit dem ShllabuS Daß Hein
rich V seine Unterschrift unter solche Ketzereien setzen sollte
wird Niemand glauben die Revision die der Annahme der
Wrte von 1814 vorangehen soll wird jedenfalls in Sylla
bui und Encyklika die Norm zu suchen haben

Die Charte von 1814 welche aus dem Schutt der
Zeiten wieder hervorgesucht werden soll ist eine sehr ver
dünnte und abgeschwächte Ausgabe deS ConstitutionalismnS
Zuerst macht diese Charte ihr Compliment vor dem römi
schen Klerus indem sie die katholische Religion zur StaatS
nligiea erklärt bei einer neuen Bearbeitung des Akten
stücks wird vielleicht der Zusatz beigefügt werden daß Frank
reich dem heiligen Herzen Jesu zugeeignet sei Es giebt
ach dieser Verfassung zwei Kammern eine erbliche PairS

lauimer und eine Deputirtenkammer die auf einem äußerst
verwickelten Weg gebildet wird Ein UrWähler muß
M Franken und ein Depntirter 1000 Frank Steuer zahlen

Diese Kammer ohne Macht der Initiative mit einem
vom König ernannten Präsidenten hält öffentliche Sitzungen
w n nicht füuf Mitglieder die Verwaltung in eine geheime
veilmgen AmendementS zu den vorgeschlagenen Gesetzen
bedürsen zu ihrer Berathung der Erlaubniß des Königs
Ja diesen Grenzen die mehr ein Einspruchsrecht gegen die
königliche Gesetzgebung als eine Theilnahme an derselben
darstellen haben die Kammern über Gesetze und Steuer
vorlagen zu beschließen

Die liberale Partei bemühte sich fortgesetzt diese eng
gezogenen Grenzen durch die Art des Gebrauches den sie
von den eingeräumten Rechten machte auszudehnen Lud
wig XVIII wußte sich mit Klugheit durch diese Schwierig
sten durchzulaviren Carl X nachdem er es kurze Zeit
mit einem liberalen Ministerium versucht hatte erachtete
e schließlich als den bequemsten Weg mit den constitutio
neuen Streitigkeiten aufzuräumen indem er die Constitution

im Wesentlichen aus der Welt schaffte Allerdings ein
gründliches Heilmittel nach der Art deS Doctors Eisenbart
nur hielt der Kranke an welchem die Operation probirt
wurde bekanntlich nicht still

Der Name des Prinzen Polignac steht mit den Juli
ordonnanzen die er gegenzeichnete in untrennbarem Zu
sammenhang Aus den Verhandlungen des Prozesses der
gegen Polignac vor der Pairskammer geführt wurde ergab
sich jedoch daß Polignac nicht der Rathgeber zu dieser
Staatsstreichpolitik gewesen daß er nur nach eifrigem
Widerstreben das Ministerium übernommen und die persön
lichen Befehle des Königs vollzogen hatte Die damaligen
Rathgeber des zehnten Carl haben weder ihre Grundsätze
geändert noch ihren Einfluß auf die bourbonische Familie
eingebüßt

Es ist daher lehrreich der nicht unwahrscheinlichen Re
stauration gegenüber die zwei Mittel kennen zu lernen
womit diese die liberale Partei Frankreichs definitiv un
schädlich zu machen unternahm Das eine Mittel bestand
in der Aufhebung der Preßfreiheit keine periodische Druck
schrift sollte veröffentlicht werden ohne vorgängige Regie
rungserlaubniß die immer zurückgezogen werden konnte alle
drei Monate aber erneuert werden mußte Das andere
Mittel bestand in der Streichung der Gewerbesteuer bei der
Berechnung des WahlcensuS mit anderen Worten in der
Depossedirung der städtischen Bevölkerung aus dem Wahl
recht Gewiß entgeht es der hohen Weisheit der Priester
und Priestergenossen nicht die eben um das Krankenbett
Frankreichs beschäftigt sind wie verhältnißmäßig leicht sich
die Dinge arrangiren lassen wenn man nur daS Schwer
gewicht der Wahlen in die ländliche Bevölkerung legen und
die städtische möglichst von dem Wahlrecht ausschließen kann
Der Jdeengang ist doch hier gefunden nach welchem man
nur weiter zu operiren braucht um mit dem Enkel das
Werk durchzusetzen da mit dem Großvater mißlang Die
Charte von 1814 schreibt vor daß die Könige Frankreichs
gesalbt werden und bei dieser Feierlichkeit Treue der Ver
fassung schwören Carl X wurde gesalbt und schwor
Heinrich V wird vielen Anzeichen nach gleichfalls gesalbt
werden und schwören Als eine Beleidigung dürfte es der
präsumtive Beherrscher Frankreichs doch wohl nicht auffassen
wenn man der Ueberzeugung ist daß Heinrich V seinen
Eid mil derselben Treue halten wird als eS Carl X that
zumal wenn in der neuen Charle auch jener Art 14 wie
der seinen Platz findet der den König ermächtigte Ordon
nanzen zu geben welche nöthig sind zur Ausübung der
Gesetze und zur Sicherheit des Staats Sp Ztg

Berlin 2 October Ueber die ultramontane Wahl
agitation am Rheine wird von einem Abgeordneten geschrie
ben daß der Wahlaufruf des Centralkomites der Klerika
len in der Rheinprovinz selbst in dortigen katholischen
Kreisen durch die aufreizende Sprache ein nicht geringe
Befremden erregt hat Viele einflußreiche Leute der Cen
trumsfraktion scheuen sich den von einem bekannten Fana
tiker der Klerikalen verfaßten Aufruf unter ihrer Verant
wortlichkeit im Wahlkreise zu verbreiten Dies gilt nament
lich von den Konseroativ Ultramontanen welche nicht gern
die Brücken hinter sich verbrennen möchten weil sie eine
schließliche Aussöhnung mit der Regierung sür möglich hal

ten Unter den liberalen Rheinländern findet man es
gradezn lächerlich wenn in dem Wahlaufrufe gesagt wird
daß die Männer deö Centrums eine unabhängige Kirche
wollen während die liberale Majorität die Vernichtung des
geoffenbarten Glaubens und die bedingungslose Anerkennung

einer unbeschränkten Herrschaft des Staates auf allen Ge
bieten will

Die Vorarbeiten zu einem Gesetz über da Eisen
bahn KonzessionSwesen in Preußen sind wie die C S
erfährt nunmehr vorläufig abgeschlossen und die Berathun
gen über den Entwurf selbst zunächst in dem Handelsmi
nisterium eingeleitet

Man wird sich erinnern daß zwei aktive Mitglie
der des Kasseler Oberappellationsgerichts die Herren Mar
tin und Klingender einen Aufruf zur Geldsammlung für
diejenigen Geistlichen mit unterzeichneten welche ihrer zu
ständigen Behörde die Folgsamkeit verweigert hatten Wie
mit solcher öffentlichen Unterstützung einer geistlichen Rebel
lion die unparteiische Stellung des Richters verträglich sei
diese Frage scheinen sich die Herren nicht vorgelegt zu ha
ben sie wird jetzt in der Disziplinaruntersuchung welche
gegen die beiden Richter eingeleitet ist beantwortet werden

Die einigen auswärtigen Blättern von hier ge
machte Mittheilung daß der Fürst BiSmarck von dem
Könige von Italien eine goldene Dose mit dem Bilde des
Königs in Brillanten zum Geschenk erhalten habe ist irrig
Die Absicht dem Fürsten welcher den höchsten italienischen
Orden schon seit 7 Jahren besitzt ein solches Geschenk zu
machen hat dem Vernehmen nach bestanden ist aber nicht
zur Ausführung gebracht weil sie mit der Stellung des
Herrn Reichskanzlers und den zwischen den beiden Regie

rungen betriebenen Geschäften unverträglich erschien Sr
Durchlaucht ist von d in Könige Victor Emanuel kein ande
res Geschenk gegeben oder angeboten worden als daS schon
vor einigen Tagen erwähnte Portrait ein Aquarellgemälde
ohne Fassung oder Rahmen mit einer eigenhändigen Wid
mung des Königs

Der französische Pöbel zu dem leider auch sehr
Viele aus den gebildeten Klassen gehören hat abermals
einen nichtswürdigen Exzeß gegen Deutsche begangen Wie
die N Z telegraphisch erfährt hat am 30 September in
Belfort eine neue Manifestation patriotischer Feigheit und
Brutalität stattgefunden Es war dort seit der Räumung
ein deutscher Arzt zurückgeblieben dessen Frau schwer erkrankt
war derselbe erhielt den Besuch eines deutschen Predigers
welcher während der Okkupation in Belfort resibirt hatte
Auf einem Spaziergange wurden beide Herren von einem
Krämer erkannt der die Volksmenge gegen sie aufhetzte
sie mußten in einen Laden flüchten wo sie belagert wur
den Der herbeigeeilte Maire intervenirte vergebens Sol
daten mußten die Straße räumen worauf unsere deutschen
Landsleute in einen Wagen steigen konnten die Menge ver
folgte sie aber mit Steinwürfen welche den Pastor am
Auge verwundeten Mit genauer Noth gelangte der Wagen
aus dem Festungsthor welches hinter demselben geschlossen
wurde Aber in der Vorstadt fand eine Erneuerung der
Scene statt und es ergab sich die Nothwendigkeit einer
neuen Intervention der Truppen

Bei den Verhandlungen über die Kreisordnung im
vorigen Jahr wurde von der Regierung das Versprechen
gegeben daß sie in der nächsten Session ein Gesetz über die
Umgestaltung der Provinzialvertretungeu vorlegen werde
Die Nachricht hiesiger Correspondenten daß die Vorlegung
nun doch nicht erfolgen solle angeblich weil die Vorarbeiten
noch nicht fertig und man bei der Durchführung der Kreis
ordnung auf zu große Schwierigkeiten gestoßen sei hat daher
nicht wenig überrascht Die B A E giebt dieser Stim
mung Ausdruck und bemerkt es sei kaum denkbar daß die
Ausarbeitung eines Entwurfes über dessen Grundzüge die
Regierung schon im vorigen Jahr mit sich im Reinen zu
sein erklärte nicht in der Zwischenzeit hätte gemacht werden
können Werde die Provinzialorduung nicht in der nächsten
Session vereinbart so reiche die gesammte Legislaturperiode
nicht aus um die begonnene Verwaltungsreform zum Ab
schluß zu bringen Wir fügen hinzu daß auch die den
alten Provinzen gewährten Provinzialsonds abermals ein
Jahr unbenutzt bleiben und daß die Reform des Herren
hauses in unbestimmte Ferne zurücktreten wurc e Und doch schien
auch das Staatsministerium im vorigen Jahr darüber einig
daß die erste Kammer im Interesse ihres Einflusses und
ihrer Würde einer baldigen Umgestaltung bedürfe Für
diese Umgestaltung verwies man auf die neuen Provinzial
vertretungen die ein neues Wahlelement in das Herrenhaus
bringen sollten da die erblichen oder lebenslänglichen PairS
allein kaum im Stande sind dem Oberhaus die nöthige
Bedeutung zu sichern Die Lösung all dieser Fragen würde
mit der verzögerten Provinzialordnung gleichzeitig hinaus

geschoben werden Sp ZAus Rom kommt telegraphisch die Nachricht für
die wir übrigens keine Bürgschaft übernehmen möchten daß
Feldmarschall Moltke in Begleitung einiger Offiziere noch
im Monat October dort eintreffen werde Der Kronprinz
und die Kronprinzessin deS Deutschen Reiches würden An
fangs November erwartet

Weimar 30 September Gestern ist im Eisenacher
Oberland in dem hauptsächlich von katholischer Bevölkerung
bewohnten Bezirk Geisa Darmbach ein katholischer Geist
licher als Landtagsabgeordneter gewählt worden Es ist
dies ein um so bemerkenswertheres Zeichen der Zeit als
dieser Bezirk früher immer liberale Abgeordneten gewählt
und es zum ersten Male je6t geschieht daß im Weimari
schen Landtage ein katholischer Geistlicher erscheint

Paris 1 October Gambetta der gestern nach
Chatelleraut zurückgekehrt ist hat in Periguenx einem Ban
kette beigewohnt und dabei eine Rede gehalten in welcher er
n A erklärte die Republik würde triumphirt haben wenn
die alten monarchistischen Parteien es nicht vorgezogen hät
ten zu kapitulireu Man dürfe indeß nicht vergessen daß
ganz Frankreich ohne Unterschied der Parteien und ohne
Rücksicht auf die von diesen aufgepflanzte Fahne der deut
schen Invasion entgegengetreten sei Nachdem man im
Kampfe unterlegen müsse vor der Liebe zum Vaterlande
alles Andere zurücktreten Es gebe ein EtwaS das höher
stehe wie Republik und Freiheit das sei Frankreich das
fei die Unabhängigkeit Frankreichs DaS einzige Wort
Frankreich sage erkläre Alles Frankreich könne auch

nicht von der republikanischen Sache getrennt werden denn
die Republik habe das von den auf einander folgenden mo
narchischen Regierungen verschuldete Mißgeschick wieder aus
geglichen Die Republik werde zwar für diese Unfälle ver
antwortlich gemacht sie habe sich aber geopfert indem sie
dieselben wieder gut zu machen suche
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Graf Chambord ist seiner Sache Roy zu werden
so gewiß daß er einen hiesigen Pferdehändler bereits beauf
tragte Pferde für den Einzug in Paris anzukaufen

Die Assemblse Nationale widerlegt die Nachricht des
Gironde daß der Kriegs Minister den Ossicieren verboten
habe sich an Wallfahrten zu betheiligen

Die Patrie giebt den jetztigen Effectivbestand der
französischen Armee folgender Maßen an Active Armee
400,000 Reserve der activen Armee 240,000 Mann
Territorial Armee ernstliche Elemente zum wenigsten
500,000 Mann In diesen Ziffern sind die Mannschaften
der Flotte und die Marine Soldaten so wie die Officiere
aller Grade der Land Armee nicht mit einbegriffen

Wahlaugelegeuheit
In d n östlichen Provinzen haben die Ultramontanen

bisher nach allem Anscheine keine großen Fortschritte gemacht
dafür scheinen sie aber am Rhein und in Westfalen um so
gefährlicher zu werden da ihnen dort auch der von den
Radikalen in die liberalen Lager geworfene Zwiespalt zu
Statten kommt Die bisher veröffentlichten Manifeste und
Ansprachen Herrn Konrad Martin S Hirtenbrief mit ein
geschlossen von ultramontaner Seite richten sich denn
auch vornehmlich an die Parteigenossen in den westlichen
Provinzen Mit Recht bemerkt die Spen Z zu dem
Soester Manifest

Es liegt gewiß ein eigenthümlicher Humor darin daß
in dem Augenblicke wo die klerikale Partei in Frankreich
den Revanchekrieg gegen Deutschland und Italien betreibt
die Parteien zuerst die Armeefrage in den Vordergrund
stellt Aber freilich es wäre sehr wünschenswerth daß
Deutschland still säße wenn die Franzosen nach Rom ziehen
wollen um später dann am Rhein sich mit uns abzufinden
Eine kirchliche Partei fälscht der Natur der Dinge nach alle
politischen Begriffe und Fragen die Selbstverwaltung
die Dezentralisation die Unterrichtsfrage nicht minder wie
die Militairfrage nach dem einen für sie leitenden kleri
kalen Gesichtspunkte

Den Franzosen die Gewehre MS nach Konrad Mar
tin die Gebete So würden die ultramontanen Herzens
wünsche sich vielleicht bald erfüllt sehen

Au Halle m 5 Umgegend
Auf Veranlassung des Kaiserlichen General Post

amts ist jetzt eine Karte von Berlin mit der neuen Ein
theilung in Reviere hergestellt worden Dieselbe soll durch
die Postanstalten zum Verkaufe an daS Publikum 5 Sgr
pro Stück gestellt werden

In Schwer ist die Cholera erloschen
Heute findet das erste Concert des Orchestermusik

vereinS in diesjähriger Saison statt
In der hier stattgehabten Delegirtenversammelung

der Provinz Sachse wurde unter Anderm von einem Mit
gliede hervorgehoben daß außer der politischen und kirchlichen
Reaction noch ein dritter Feind zu bekämpfen ist der materia
listische Egoismus der sich in nicht geringem Maße gewisser
politischer Körperschaften bemächtigt hat E wurde darauf
hingedeutet daß jene Abgeordneten zu Dutzende zu zählen
sind die ihr Mandat hauptsächlich oder nebenbei dazu benutzen
au dem große Bank Eisenbahn und sonstigen Schwindel
brei der hauptsächlich in Berlin gebraut wird für sich einen
fetten Bissen zu erlangen Beinahe keine einzige Fraction des
Landtage sei von diesen Auswüchsen rein Man mochte
zwar unterscheiden zwischen Solchen die bewußt und direct
ihre persönlichen Interessen verfolgen und deren Selbstbeschwich
tigung lautet von ölst deren gäbe eS zum Glück nur weni
ge und zwischen Denen die unbewußt ihre ehrlichen Namen
an Personen nnd Unternehmungen verleihen mit denen sie
bei näherer Ueberlegung nichts zu schaffen haben würden
Aber der Richterstuhl der öffentlichen Meinung darf diesen Un
terschied nicht berücksichtigen und keine mildernde Gründe an
nehmen er müsse unerbittlich Jeden von dem Amte eines Volks
vertreters zurückweisen dessen Integrität durch den leisesten
Hauch berührt sei In dieser Beziehung müsse aufgeräumt
werdenH wenn wir nicht in den Sumpf gerathen wollen der
die Luft in den Parlamentshäusern Nordamerikas und in
neuerer Zeit z B auch Oesterreichs verpestet

Die kaiserlichen Postanstalten nehmen Oesterreichische
Viertelgulden nur in kleinen Beträgen an Bei Einzahlungen
von größere Summen werden diese Stücke zurückgewiesen
Die Folge davon ist daß im kleineren Verkehr bei der An
nahme wieder Schwierigkeiten gemacht werden und das Um
wechseln der Münze ohne EourSverlust nicht abgeht

Handel ud Verkehr
So unliebsam ein Blick auf die Vergangenheit

sein mag stellen wir doch einen Vergleich der Course ver
schiedener Effecten vom I und 2V September nachfolgend
zusammen

Bahnen I Sept 29 Sept
Franzosen 766 745Lombarde 402 3KZCöln M ndener 151 142Rheinische 145 133Bergisch Märkische 113 103

Banken

Oesterreich Credit 219 188Disconto Commandit 234 180
Provinzial DiScont 133 105Norddeutsche B nk 150 140Commerzbank 102 99 /zAnglo Deutsche 76 72Deutsche Bank 90 78Darmstädter 170 145 /sJachmann scher Boden Credit 91 5K

Credit kl 45Berliner Bank 93 55Deutsche Union 86 K7Leipziger Credit Anstalt 1SZ 145
Meininger Credit I2k /s 10kQuistorp Bank 105 33Centralbank für Bauten 148 70
Gewerbebank Schuster 92 55

Jndustrie Actien

Laura 203 172Dortmund 130 99Es möchte nicht vielleicht ein Monat aufzufinden sein
der größere Verheerungen angerichtet hat

Zu der vom 7 October auf den

2V und 21 Oetober
verlegten freien kirchlichen Versammlung
werden Geistliche und Laien nochmals eingeladen
von den Unterzeichnern des unter dem 6 August
veröffentlichten Programms

Halle den 2 October 1873
Adam Pfarrer zu Erfurt Bärthold Consist Rath und
Pfarrer zu Pechau Berger Pastor zu Magdeburg
Besser Superint zu Ermsleben vr Beyschlag Pro
fessor zu Halle Blomeyer Amtsrath zu Hornburg
Bodenstei AmtSrath zu Nedlitz v Boui StaatS
minister a D Bötticher Bürgermeister zu Magdeburg
Eoste Eommerzienrath zu Magdeburg v Dryauder
Consist Rath und Superint zu Halle v Eiseleu Pfarrer
zu Eikendorf 0 Erler Superint zu Magdeburg Ka
dariuS Superint zu Reideburg Felgeuträger Superint
zu Belgern Kreuzel Gtadtrath zu Erfurt Kritsch
Justizrath zu Halle v Gerlaud Prosessor zu Hall
Hah Superint Izu Zörbig Hasstlbach Oberbürger
meister zu Magdeburg vr Herbst Propst und Rector
der Landesschule zu Pforte Hör Bürgermeister zu
Torgau v Jacobi Prof zu Halle Jürgens Superint
zu Niederbeuna Dr Knoblauch Geh Reg Rath und
Professor zu Halle v Ajistli Eonsist Rath und Prof
zu Halle ttretschel Oberpfarrer zu Eilenburg Leuschuer
Consist Rath zu Mersrburg MartiuS Superint zu
Herzberg Meyer Pfarrer zu Magdeburg v I Müller
Consist Rath und Prof zu Halle v Rastmann Gym
nasialdirector zu Halle vr Nebe Professor und Pfarrer
zu Roßleben Petersilie Superint zu Heldruugen
v Riehm Professor zu Halle vr Romberg Superint
zu Wittenberg Rothe Regierungs Präsident zu Merse
burg Rudolphi Senior und Superint zu Erfurt
Schebe Reg Rath zu Merfeburg Scheibe Consist Rath
und Oberpfarrer zu Eisleben Schirlitz Superint zu
Querfurt vr Schlottmauu Prof zu Halle Schott
Consist Rath und Pfarrer zu Barbh Seiler Abtheilung
Director zu Erfurt Steiubach Bürgermeister zu Witten
berg v Tholvck Ober Consist Rath und Prof zu Halle
v U ger Professor zu Halle Urtel Superint zu
Giebichenftein 0 Botz Oberbürgermeister zu Halle
v Weicker Gymnafialdirector zu Schleusingen kio
Wetke Superint zu Osterwieck vr Wolf Superint
zu Osterburg

Cbangelscher JüugliugSdereiu Mauergasse 6
Sonntag den 5 October Abends 8 Uhr Vortrag vcu

Hrn Pastor I ordan Kreuzzug und Pilgerfahrt einst
und jetzt Zutritt für Jedermann frei

Vörseu Bersammluug tu Halle am 4 Oct 1873
Oesterreichische Silberguldeu 84 94
Weizen 1000 Kilo war auch heute ohne Aenderung feinste Sorte

blieben preishaltend ordinäre bei starkem Angebot 80 94 Thlr
exquisite Sorten schwache Angebot 95 Thlr bez

Roggen 1000 Kil in hiesiger Landwaare fest 76 77 Tblr bezahlt
Gerste 1000 Kilo flau bei nominell unveränderten Preisen Cheval

74 Thlr Landgerste 70 71 Thlr geringe verhältnißmäßig billig
Serstenmal SV Kilo bei guter Nachfrage in der Kundschaft 5 bis

Thlr bez Die hiesigen Fabriken können zu Borräthen
nicht gelangen

Haser 1000 Kilo alt und neu 60 61 Thlr bez 36 37 Thlr p
100 Pfd B

Hülseufrücht 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel knapp 10 11 Thlr bez
Wicken 1000 Kilo 1
Mai 1000 Kilo ILupine 1000 Kil s b e Geschäft
Kleesaateu b0 Kil I
Oelsaateu 1000 Kilo Rap S7 89 Thlr bez 7S 80 Thlr p

152 Psd B Dotter und Mohn unverändert
Stärke bv Kilo unverändert 11 11 Thlr incl bez
Bpiritu 10,000 Liter Ptt loco geringe Frage Kartoffel 26 Thlr

bez Rüben 24 Thlr bez
Rübiil b0 Silo bei nominell unveränderten Preisen geschäftslos
Prima Solaröl 60 Kilo bei fortdauerndem Abzüge sind die bisheri

gen Preise als unverändert anzunehmen
Petroleum deutsche SO Kil bei fortdauerndem Abzüge sind die

bisherigen Preise al unverändert anzunehmen
Rohzucker 50 Mo das Angebot in roher und rasfinirter Waare ist

lebhafter und danach stellen sich auch die Haltung und Werthe
Riibensyrup 50 Kilo 4 4 Thlr bez
Rübenmelasse 50 Kilo 47 48 Sgr bez
Pflaumen 50 Kil ohue Angebot
Kirschen S0 Kilo ohne Angebot
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 15 17 Thlr Brenn ohne Notiz
Oelkuchen 50 Kilo loco hiesige 2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 3 3 Thlr bez
Stroh 50 Kilo 18 Sgr bez

t our8derivtit äer Lankvrmen
ÜU Börse vom 3 October 1873

b Hallesche St Obl GaZanlei he

5 von 18714 von 18673 von 18186 Zuckerfiederei Anleihe
6 Braunk Verwerth Anl
5 Anleihe d St Actien Zucker Rasfiuerie
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen
4 Man f Gewerkfch Obligationen
St Actien der Reuen Act Zuck Raff

Div P 72 S PSt Zinse v l/1 73
Staunn Prioritäten derselben

Div p 7 PSt Zins v l/10 7Z
St Act der Hall Zuck Sied tlomp p Lt
Aetien der Zuckerfabrik KirbiSdors vOt

tZins vom t t z
St Act d Sächs Thür Br Verw

Di p 7 10 PTt Zins v 1/1 7ZStamm Prioritäten derselben

Div p 7, 0 P I Zins v 7ZEt Act d Werfch Weißens Act, Ges
Div p 7,j7Z 0 St Zins v /4 73Dbrstew Rattmannid Vlhl Jnd Net
Zins v 1/7 7,

RehmSdors Mineralöl u Parasfiu Fabrik
Hübner Div 72/73 12 Z V 1 /4 73

Hallesche Bankvereins Actien 1 II u IV
Div 72 I PTt Zins v 1/1 7

Hall Bankv Aet UI
Hallesche Treditanstalt 70 Sin,

Div p 7 PSI Zinse vom I I 7
Hallesche Brauerei Michaeli So

Div P 7i pEt Zins v 1/10 7Z
St Prioritäten derselben

Div P 7 e M Zins v 1/10 7Z
Act d Lröllwitzer Aet Papier Fabrik

Div 71/72 7 Zins v 1/7 72
Zecher Maschinen Fabrik Actien

Zins vom I I 7
Halle Leipz Masch Act S I /1 73
Actien Malzfabrit Eönnern p vt

Zms v I 1 7,
Eileuburger Eattuu Mauusactur pvt

Zins v 1 75
Hallesche Maschinenfabrik

excl Div v l 1 73
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ber p 8t
Packhofz lActien
Theater Aetien
Wild Noten
Banknoten mit Einlösestelle Leipzig
Oesterreichische Silbergulden

Die Stamm Actien der Neuen Actien
Rassinerie die Stamm Prioritäten derselben die Actien der Halle
schen Brauerei Michaeli u E die Stamm Prioritäten derselben
haben eine Lour,Herabsetzung erfahren weil dieselben vom 1 Octbr
ohne Dlvidendenscheiue für da abgelaufene Geschäftsjahr gehandelt
werden

Zin su Anzeb Gesucht
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4

4
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S
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5
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s

80 I

5

5
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5 s
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300
550

47
99
99
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Bekanntmachung

Zur Signirung der Packele werden von einzelnen Absendern jetzt häufig Titelschilder
in Anwendung gebracht auf welche die Firma des Absenders mit so großen
Buchstaben vorgedruckt ist daß die handschriftlich hinzugefügte Adresse deö
Empfängers dagegen fast verschwindet So erwünscht eS zwar ist wenn auch der Ab
sender auf die Signatur des Packets seinen Namen und Wohnort angiebt so dürfen diese
Angaben doch nicht die Übersichtlichkeit der Adressen beeinträchtigen da es sonst leicht vor
kommen kann daß während der Beförderung des Packets Verwechselungen entstehen

Im eigenen Interesse des Publikums wird daher ersucht die Bezeichnung des Ab
senders auf den Packeten in den Hintergrund treten zu lassen und dagegen die Angabe
des Namens und Wohnorts des Empfängers auf welche es bei der Beförderung haupt
sächlich ankommt mehr hervorzuheben

Berlin den 13 September 1873 Kaiserliches Geueral Post Amt

von Lsilaimtmsoliunxöii oäor Xrt II ll Avltuiixen Ortßlnalprelsvn vlmv
von ortl oävr oustlxvn 8xe u vmxLolilt sivk

ile le
Wasserstaud der Saale bei Trotha

am 3 Oct AbdS am Unterp 0 M 92 C
a 4 Oct Mrg am Untrp 0 M S4 E

Volksküche kl lansstrake 5
Sonnabend Schweinebraten Salzkartosseln

geschmorte Pflaumen c

Gruß an die Htammgiijte
Gemüthlich ziehst du alte Hau

Aus deinem kleinen Keller au
Bewahre die Gemüthlichkeit
Denn heut zu Tag ist S an der Zeit
Gemüthlich unter dem Rathhau
Mußt geben deinen EinzugSschmauß

Ja schnell e n Jahre sind nun um
Drum dreht sich unser August rum
Hat sich nun August rum gedreht
So wird ihm auch ein Kranz bescheert

Den Gästen all auS Stadt und Land
Reicht August freundlich stets die Hand
Drum tritt auch deine neue Bahn
Mit Gott und seinen Segen an

Bier Elemente giebt es fein
Wein Bier auch Gofe und Branntwein
Weil du am Markt nun ziehst ganz nah
Sind Reich und Arm zum Sonnabend da IN

Von Vviilvi aatrtvdtlAvn
llllü ltvn SwmmßMvn us 8taät

uuS 5 uü

Meine Glaserwerkstatt und Wohuuug
befindet sich von heute an

Riabeim Stellmachermeister Herrn Kreier
Her ZK i Svi Glaser mstr
Danksagung

Dem wohllöblichen Krtegerverein sowie allen
wertheu E llegen und Freunden meine seligen
Mannes welche während seiner Krankheit und
Beerdigung die innigste Theilnahme bewiese
und den Sarg schmückten sage ich hiermit
meinen tiefgefühlteste Dank Möge Gott ihnen
dafür lohnen Die trauernde Wittwe

Just Kritsch geb Golliez
öuigltche meteorologische Station

3 October 1873

i Stunde Luftdr
in

D stdr
Var ii

Nelat
Feucht
Priewt

L stw

ti Grad
K

MorgS k
Mittag
Utd 10
Uitkl

S35 60
336 11
336,43
S36 05

4 19
4 48
4 27
4 31

89 5
84 7
89 9
öS

9,8
113
10 0
10,4

NW1
NW1
NNW1
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Bekanntmachung
Da wegen der bevorstehenden Neuwahlen zum Hause der Abgeordneten aufgestellte

Zkrzeichniß der hiesigen stimmberechtigten Urwähler UrWählerliste wird der Vorschrift des
z 15 der Allerhöchsten Verordnung vom 3V Mai 1849 gemäß in den Tagen vom 6
iii 8 d M innerhalb der Büreaustunden in unserm Stadt Secretariat zur Einficht der
Bchiligten offen liegen

Wer die Aufstellung für unrichtig oder unvollständig hält muß dies innerhalb dieser
dlii Tage um so bestimmter ebendaselbst zu Protokoll geben oder uns schriftlich anzeigen
li nachttägliche Reclamationen nicht berücksichtigt werden können

Da die Aufstellung des Verzeichnisses auf Grund der Formulare erfolgt ist welche
dir kürzlich den hiesigen Hausbesitzern beziehendlich deren Vertretern zur Eintragung ihrer
Wahlberechtigten Hausgenossen hatten zugehen lassen so empfehlen wir die Einsicht dessel
k intbesondere Denen welche zur Zeit der Aufzeichnung temporair von hier abwesend

m und deshalb bei der Eintragung möglicher Weise übergangen sein könnten

Halle den 4 October 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Zur Herstellung der neuen Straße zwischen der Leipziger und großen Steinstraße
jf es nothwendig daß ein Theil der alten Stadtmauer in der Nähe des Karzerplanes
chrmgt wird Die Sprengungen werden regelmäßig des Morgens zwischen K und 7 Uhr
mzmommen werden Es wird die zur Verhütung von Unglücksfällen hierdurch zur
Michen Kenntniß gebracht mit dem Bemerken daß bis auf Weiteres die genannte neue
Straße jeden Morgen von 6 bis 7 Uhr für allen Verkehr gesperrt ist

Halle a S den 30 September 1873 Die Poliz ei Berwaliung

Ein ordentliches Dienstmädchen wird gesucht
Zu erfragen
vor dem Rannischen Thor 2 Vereinöstr 5
Ein junges Mädchen welches Lust hat das

Kochen zu erlernen wird unter billigen Be
dingungen angenommen

Barfüßerstraße 5

I

Bekanntmachung
Folgende für diesseitige Zwecke nicht mehr

diwendbare Gegenstände als
circa 33 Etr Gußeisen

60 Schmiedeeisen
26 theils Guß theils Schmiede

eisen

b gewalzte eiserne Röhrenstücke
15 ausrangirter Eisendraht

1 Kupferbleche
6 Zinkasche

SV Pfund alte Messing
400 St ück complette auSrangirte Bun

sen sche Elemente excl
Zinkkolben in Parthieen
i 50 Stück

500 Stück Thoncylinder
80 Batteriegläser sowie

Äerse auSrangirte Jnveutarienstücke

M M
W d Mts Vormittags s Uhr

im Hofe des Telegraphen DirectionSgebäudes
sä den Meistbietenden gegen sofortige Bezah
lung öffentlich verkauft werden

Diese Gegenstände stehen in den Wochen

uzen von 8 bi 12 Uhr Vormittag in der
Materialien Verwaltung der Unterzeichneten
Wzsstraße 40 Hierselbst zur Anficht bereit
Halle a S den 1 October 1873

Kaiserliche Telegrap heu Directio u

Ein Conditor Gehülfe
der im Kochen tüchtig sowie mit allen La
borator Arbeiteu vertraut findet bei hohem
Salair dauernde Stellung bei

Franz Scheuerer Apolda

Gesucht 7Ä
Antritt 2 Herrschaft Kutscher Z led
Diener 1 Mühlknecht 2 Müllerge
selleu mehr ordeutl Pferdeknechte
Kelluerburschen und Hausburschen d

Fr

2 Oberkellner mehr
Büffet

kellner suchen sofort Stelle durch
Frau

Mehrere Kochmamsels Köchinneu
reiul Haus Stubeu und Küchen
Mädchen 2 Ladenmamsells für Posa
meutierwaaren 2 für Conditorge
schäft 2 f Weitzwaareugefchäft finden
sof Stelle durch Fr
2 gefuude Ammen suchen Stellen durch

Frau

Tüchtige Tischlergesellen finden bei hohem
Lohn dauernde Arbeit bei
E Gebser Tischlermeister alte Promen 28

Gute Rockarbeiter in u außer d Hause
finden d Besch Geizner kl Ulrichsstr 35

Maurergesellen

sucht Mühlweg 29
Tüchtige Fuhrknechte gesucht von

Oswald Kaltwasser k Comp

Retonr Lendnng
Sin Packet an die Uniform Verwaltung der

Nizdeburg Halberstädter Eisenbahn in Berlin
Mnd schwer
M a S den 3 October 1873

Kaiserliches Post Amt

Schul Augelegeiiheit
Umzugshalber beginnt der Unterricht der

Mädchen Bürgerschule erst Montag deu
IZ Oktober im ueueu Schulgebäude

Halle den 3 October 1873
Scharla ch Schuldirector

Tüchtige Arbeiter
finden bei gutem Lohn dauernde Beschäfti

gung I Steph anBergarveiter
inden bei gutem Lohn dauernde
Seschäftigung ans

grulie UM kler HelM
bei

Pferdeknechte u Drescher welche Dünger
gruben mit aush w sucht kl Ulrichsstr 27

im Alter von 15 18J
Bahnhofsstraße 10

Sin Haustuecht
wird gesucht

8uM bal
liZei tiitt lliv 8tt iklSie88em von

v x
Einen Schlofferlehrling sucht

E Berger Luckengasse 16

Steckbrief
Der Arbeiter Wilhelm Stolz aus RitzenS

Msch welcher verdächtig ist am 2 d M
Mi der Arbeiterkaserne der Zuckerfabrik Trotha

1 braunen Stoffrock mit Sammetkragen
j braune Stoffhose
l braune Weste
l schwarze Tuchmütze
i grauwollnen Shawl
l gestrickte Reisetasche gelb mit rothen

Blumen
wollene Shawl

t leinenes Hemd gez L
t Handtuch

l Rock 1 Hose 1 Weste von schwarzem
Tuche sowie

t Dienstbuch des Arbeiter Ernst Deull
iÄvendit zu haben wird der Vigilanz der
Behörden empfohlen und um dessen Abliefe
mz hierher ersucht

Halle den 3 October 1873
Der Staats Anwalt

Signalement
Ewa W Jahr alt schlanker Wuchs schwar

te Haar rundes blasse Geficht Anhaltischer
Dialect

ill Legitimationspapier führt Stolz eine
druckte gelbe Arbeitskarte der Zuckerfabrik

Trotha

Tüchtige Tischler
finden bei hohem Lohne sofort Be
schästigung bei

v Domplatz 5Rockarbeiter finden dauernde Befchäfti
gung bei E Umbach Karzerplan 1

Einen kräftigen ehrlichen Laufburscheu
placirt sofort

Laudmaun gr Br auha u sgasse v
sofort Dienst bei
H Psautsch

Ein Hausbursche findet

Leute zum Kartoffeln u Nübenaus
macheu in Akkord und Tagelohn gesucht

gr Brauhausgasse 30
Ein kräftiger Bursche im Alter von 17

bis 19 Jahren wird zum sofortigen Antritt
gesucht Zu erfragen in der Annoncen Expe

dition von Rudolf Mosse in Halle a/S
Brüderstr 14 1 Tr

kine Mull iMsbmekeii
Mde Ilulll ck Ko

Einige geübte Putzmacherinnen werden
sofort gesucht in der

Putzhandlung von S Eiseman
gr Steinstraße 71

Ein junges Mädchen im Weißnähen geübt
wird gesucht kl Rittergasse 1

Ein nicht zu junges Mädchen mit guten
Attesten zum 1 November gesucht

Brüderstraße 4

1 Fenermauu mit guten Attesten sucht
sof in einer Fabrik Stelle durch

Frau gr Märkerstr 18
Eine Aufwartefrau wird gesucht

Wilh Schubert gr Steinstr 2
Eine brave AusWärterin in gesetzten Jahren

wird gegen hohen Lohn gesucht Dieselbe
muß aber in häuslichen Arbeiten geübt
reinlich und pünktlich sein Meldungen
bei Frau Berger Magdeb Eh 4 H 1 T r

Ein junges Mädchen zur Aufwartung wird
so f verlangt Kuttelpforte 1 2 Tr

Ein rechtlicher zuverlässiger Mann sucht
sobald als möglich Stellung als Hausmann
Portier Aufseher c Gef Offerten bittet
man niederzulegen in der Expedition d Bl
un ter L L 20

Ein junger Manu
18 Jahr alt der das Zeugniß der Reise
aus der hiesigen Realschnle erhalten und
1 Jahr iu einem en sro Geschäft die
Führung der Bücher erlernt hat eine
schöne Handschrift besitzt wünscht in
einem hiesigen Möbel od ähnltchem
Holzwaaren Geschäft um iu dieser
Brauche seiue Keuututsse zu erweitern
möglichst sofort als Bolontatr einzu
treten Offerte unter 5 i S8 be I
föryert die Annoncen Expedition von
Nnä Zlosse iu N Il Brüderstr 14,1

jLaden Verpachtung
Ein Laden in guter Geschäftslage ist sofort

zu verpachten gr Klausstra ße 23

Laden Vermiethung
Barsüßerstraße 2

2 Verkaufsladen event mit Wohnung find
zu verMiethen bei H Pfautsch

Ciu Lade mit Wohuuug zu vermiethen I
lund am I April 1874 zu beziehen Wo I
j sagt die Expedition d Bl

Magdeburger Chaussee 17 sind jetzt zu
vermiethen und am 1 April 1874 zu bezie
hen 3 Wohnungen a 300 bis 350 LA eine
Wohnung 165 H Auf Wunsch kann Stal
lung für Pferde und Niederlagsraum mit
abgegeben werden Näheres zwischen 11 bis
12 Uhr Vormittag bei

Branne L Martini
Wohnungs Bermtethung

In meinem Hause Königs und Land
wehrstraßen Ecke ist die geräumige Parterre
Wohnung bestehend aus 6 Stuben Kam
mern und Zubehör sofort zu vermiethen und
Weihnachten oder Ostern zu beziehen

Meine Wohnung ist Magdeb Chaussee 17

C H Brettkopf

ü n Ntuäent äer Lbeoloxis erbietst sied
r vatunterr1 M

kür ein wässiASs Honorar u ertheilen
u eMbrsn in ävr üxxeä ä LI

zxs Ein osvä xkil der mehrfach mit dem
besten Erfolge unterrichtete ertheilt Privat
stunden in allen Fächern Gefällige Offerten
unter T Z in der Exped d Bl

Eine tüchtige Schneiderin sucht in und
außer d Hause Beschäst kl Ulrichsstr 35 I

Eine anständige Person sucht Arbeit im
Plätten und Nähen Zu erfragen

Mauergas se 1k

Eine HauSmannSstelle wird von
jungen kinderlosen Leuten angenommen

Weidenplan 6 b
Die neu eingerichtete erste Etage 3 St

3K u Zub I April k J zu v gr Ulrichsstr 7
Logis 2 St 2 K u Küche 1 Jan 74

j zu beziehen Lindenstraße 10
Mühlweg 7

ist eine herrschaftliche Wohnung Bel
Etage sofort zu v ermi ethen

Wohnung 3 St 2 K Küche 1 Novem
ber oder Neuja hrzuverm Brunnengasse 11

Eine Herrschaft Wohnung besteh aus 5
heizb Pieren ist sofort oder später zu ver

miethen Mühlw g 2SDaselbst ist noch eine Wohnung zu 50
zu m 1 J a n 1874 z u v ermiethen

In der Nähe des neuen Gymnasiums sind
3 herrfchaftl Wohnungen jede aus 4 Stu
ben Kammern Küche nebst Zubehör u Gar
tenbenutzung zum 1 Januar 1874 zu be
ziehen Näheres zu erfahren

Luckengasse 11
Ein Logis zu 75 sogleich zu beziehen

gr Ulrichs straße 52
St u K sof zu verm Zu erfragen bei
Karl Beuuemann kl Ulri chsstr S4

Eine Stube für einzelnen Leute Neujahr
zu beziehen Mühlg raben 10

Versetzungshalber ist eine Wohnung St
und Kammer an einzelne Leute sofort zu
vermiethen Unterberg 5

Stube und Kammer an eine einzelne Person

ve miethet gr Klausstraße 17
Eine frenndl möbl Stnbe und Kam

mer ist sofort zu beziehm
Schulberg 5 parterre

1 freundlich möbl Zimmer sofort zu ver
miethen Nie meherstr 4 Part links

Eine möbl Stube und Kammer sofort zu

vermiethen Trödel 4
Möbl St n K
Möbl

verm kl Sandberg 7
Lt m it K verm gr Berlin 8

Möbl St n K verm sof gr Steinstr 3
Möbl St u K verm Rathhaüsg 3/4,11
P art Sl verm 1 Jan Magdeb Str 3
Möbl St mit Bett sogl zu beziehen

gr Ulrichs straße 4 im Hofe 3 Tr
Anständiger Herr findet Wohnung u Kost

Ma rkt und Bärgas se 1 3 3 Tr
Landwehrstr 12 p schläfst m K
Anst Schlafste ll e offen Mauerg asse 9
Zwei Schlafstellen mit Kost offen Zu

erfragen in der Expedition d Bl
Schl afstelle off en kl Schlamm 11 part

Anständige Schlafstellen sind offen Zu
erfragen beim Schuhmachermstr Keitel

StrohhofS Spitze 2
Anst Herren f Logis Ra n n Str 20 H
Eine Wohnung von 3 Stuben und einigen

Kammern nebst Küche sowie mit etwas großem
Hofraum wird zum 1 April 1874 zu miethen
gesucht Adressen werden iu der Expedition
v B l unter A B 400 erbeten

Ein kleines Comptoir zu miethen gesucht
Mitte der Stadt per 1 Januar 1874j
O fferten abzugeben Köni gsstr 3 Part

Ein anst Wittwe allein sucht St u
große hohe Parterrewohnung herrfchaftl I Offerten erbittet kl Ulrichsstr 35 part l

K

Ein Mädchen zur Beaufsichtigung eines
einjährigen Kindes des Vormittags gesucht

Hedwigstraße 1 2 Tr
Ein Kindermädchen wird sofort gesucht

Königsstraße 32 parterre

Anst Mädchen zur leichten Arbeit b gutem
Lohn gesucht E Krause Rathhaüsg 18

Mädchen auf Herrenarbeit geübt sucht
H Türk Kell nerg asse 3 2 Tr

Ein ordentliches Dienstmädchen findet jetzt
oder den 15 d MtS Dienst

gr Berlin 16a 1 Tr
Mädchen auf Herrenarbeit gesucht

Schmeerstraße 11

und neu eingerichtet mit Garteubenutzuug ist
Familienverhältnisse halber zum 1 October
anderweitig zu vermiethen

Auf Wunsch kann Pfeldestall Kutscherstube
und Wagenremise mit überlasten werden
N äheres kl Ulrichsstraße 7 2 Tr

Die freundliche Wohnung Schmeerstr 21
bestehend aus Stube Kammer Küche Speise
kammer Keller und sonstigem Zubehör welche

schon vermuthet war ist Verhältnisse halber
zu verm u Neujahr zu bez Preis 60
und ist nu r Nachm von 1 3 Uhr a nzusehen

Eine herrfchaftl Wohnung in der Nahe des
neuen Gymnasiums 4 St nebst K u Zub
ist zu vermiethen und 1 April 1874 zu be

ziehen Wo sagt die Exped d Bl j

Eine alleinstehende Wittwe sucht Wohnung

I bei F S aat am Markt
Ein ruhig pünktlich zahlender Miether sucht

lzum 1 Januar 1874 Stube K u K
36 40 Zu erfragen bei

Th Dietze gr Rittergasse Z
Eine freundlich möblirte Stube nebst Schlaf

kabine in der Nähe des großen Berlin Ranß
nifche Straße oder Waisenhauses wird sofort
zu miethen gesucht Adressen nebst Preis
angabe bitte in der Exped d Bl niederzu U

Am Sonntag ein schottisch karrirte
Shawltuch verloren gegangen vom Stadt
theater die Gottesackergasse bis MartinSgassej
Abzugeben gegen Belohnung Harz 43
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O W üsllk g 8 Damen Mäntel Fabrik
Lager uiul Verkauf LchiMerstrasje

Die reichhaltigen Sortimente von Zs ul ttvi bestehend in SRR r i S
n ÄutÄiRtSKi, I IRVKSI Ä I nin allen Grossen bringe in empfehlende Erinnerung

Sämmtliche Artikel sind sowohl in einfachem Geschmack als auch in den reichsten elegantesten Garnirnnaen
vorräthig und aus den bvstvi liÄvstvi gearbeitet

V AIvi i R lL Dai ea ZIüiates fa isi Mpzigcrslraßc

k km Cmi Mvtnstr S
Ecke der Rcunhäuser

Cmi Vtviiistr S
Ecke der Rcunhäuser

beehrt sich die Eröffnung seines

Manufactur und Modervaaren Geschäftes
verbunden mit lMset NIN IlN ÄNINkN crgebenst anzuzeigen

kür äis Lerdst u Mntvr 8ai80n in

liieliei M P lvt0t8K realst in den neuesten Farben und Dessins in
großartiger Auswahl habe empfangen

Vtvtnstr SV
Ecke der Rcunhäuser

sowie

ssmi Gt ti str s
Ecke der Neunhänser lt km

lZsttlilleil ke te
sind in alleu Sorte n Länge

von 12 1K Ellen
vorräthig und werden zu

dilUMii testen Kreisen
R 8VvrIt utt bei

utk Oo
Gtschafls VerlegNg
Mit dem heutigen Tage verlegte ich meine

Wohnung von großer Schlamm 8 nach

Kellnergasse 7t
k Körnemmili Buchbindermstr

IÄ IDLttK r
Lalle a 8 Kr H1ried88tra886 SS

Eine Parthie u zurückgesetzte

werden

Vorzüglich schönes Lagerbier von Mbeek ck vo
Seidel 1 reichhaltige Speisen und Weinkarte

im Hotel zum goldenen Löwen
Meinen kleinen restanrirten Saal empfehle geehrten Vereinen crgebenst

Vressiivr
Geschäfts Cröffnnng

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß wir
mit dem heutigen Tage am hiesigen Platze gr Steinstratze 8 ein

eröffnen und bitten bei Zusicherung der reellsten Bedienung um gütigen Zuspruch

Am heutigen Tage verlegte ich mein

Papier Galanterie u Leder Waaren Geschäft
von große Ulrichsstraße 52 nach große Ulrichsstraße 18

Für da mir in meinem alten Locale bewiesene Vertrauen bestens dankend bitte mir
dasselbe auch im neuen zu bewahren Achtungsvoll vlnli

zxZ Mit heutigem Tage eröffne ich unter meiner Firma

Ul chsstr b UlnMstwße
in Petzwaaren Hat u MahtN GtschM

und versichere dem geehrten Publikum eine reelle Bedienung und billigste PreiS
stellung Halle den 5 October 1873 Iiiker

Pelzwaaren Hut n Mützensabrikant

Geschäfts Empfehlung
Hierdurch zeige ich ergebenst an daß ich am heutigen Tage die Restanratiou von

Herrn 8 I n I rr Aöuigsstratze 16 hier übernommen habe und die Geschäfte in der
selben Weise weiterführen und bestrebt sein werde die der Restauration bisher geschenkte Zu
neigung mir auch ferner zu erhalten

Halle a S den 1 October 873 I Vr x K rt
Vrauvrei von Helmnvr in Aivdielwnstein

Zm neuen Saale Anfang 3 Uhr vannenderK

Mein reichhaltiges Lager von

Illll
jeder Qualität nnd Breite sowie sämmtliche X ud lt n i Xr n auf und in
Kleid eriuel Llousen Vntvrröek vto vto halte zu den bekannt billige
Preisen güti ger B eachtung bestens empfohlen

Z gr Mrichsstratze 60Wäsche Fabrik und MeHmaaren Handtunq

Es ist schon angekommen
Mrin auswärtiges Geschäft welches ich ausgegeben und deßhalb verkaufe ich

SS 50V Ellen Kleiderzeug von 3 Sgr an
S Doubles Chales Belour Tücher sehr billig S

zxzZ Leiuwaud Bettzeuge Giughams von 3 Sgr au S
zxs Herru Cachenez um schnell zu räumen zu enorm billigen Preisen Wt

Nur bei V Schmeerstr 2

I

I

DaS Flaschenbier Geschäft RathSwerder 3 empfiehlt dem geehrten Pud cwm seine feinen

Biere und zwar Bairisch Bier Nürnberger per Fl 2 H 1k Fl 1
Berliner Aetieubier Tivoli per Fl 1 22 Fl 1
Ttutscher Porter Malzextrakt per Fl 2 5K 17 Fl 1 H
Zerbster Bitterbier per Fl 1 25 Fl 1

excl Flasche frei ins Haus
Bestellzettel werden unentgeldlich verabfolgt Von Zerbster Bitterbier halte aus

reichendes Lager und gebe von Tonne ab dasselbe zu Originalpreisen frei ins Haus
WZ K vliliivr

Bücklinge täglich frisch Heringe Sardinen nebst einer ff Flasche
Erlanger empfiehlt 8 li, i e alter Maikt 1

Ausgezeichnete Senf und saure Gurken marinirte Heringe Goth
Würstchen empfiehlt August Schulze alter Markt 1k

Mit heutigem Tage verlegten wir unsere

Appretur Preß und chemische Waschanstalt

von Geiststr 2 nach 8SHalle den 2 October 187Z

ümipt lje inn Ililr
086 2ui n ied8ten ielnin

l 1 INr
sinä iiaden kvi

in llallv a 8
RrMvrstrasue 14 1 Ir

VIZ Achtung ZZU
pikfein geschlachtet beij Vr Vliuri

Amerik Steiuöl u Liter öK
Prima Solaröl Liter 3 A

Joh Schulz Klempnermstr Mittelwache 3
Unterjacken Unterhosen wollene Strümpse

empfiehlt F Hoffmaun Landwehrstr 7
Em Partie Schroten liegen zum Verkauf

bei Gebr Wahl Leip zigerstraße 83

XS Sonntag zum Erntedankfest
2V

Anfang 3 Uhr

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu ein Beilage
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